
mit Stadtteilen Aftersteg, Brandenberg, Fahl, Geschwend, Herrenschwand, Muggenbrunn, Präg, Schlechtnau, Todtnauberg
Amtsblatt der Stadt Todtnau

Nr. 19 Freitag, den 9. Mai 2025 75. Jahrgang

Es hat ganz schön lange gedauert, bis 
aus der einfachen Bürstenmacherei in 
Heimarbeit ein richtiges Gewerbe und 
sogar eine Industrie geworden ist. Über 
100 Jahre lang saßen die Todtnauer in 
ihren kleinen Stuben, haben Bürsten-
hölzer gefertigt, Borsten eingezogen und 
die Erzeugnisse dann von den Bürsten-
händlern in die Welt tragen lassen. 
Aber die Schwarzwälder waren schon 
immer findige Leute. Als in der zweiten 
Hälfte des 19. Jahrhunderts die industri-
elle Revolution in Deutschland in vollem 
Gange war, wurde auch in der Bürsten-
herstellung mit ersten Bürstenstopfma-
schinen experimentiert. Der erste Todt-
nauer, der den Schritt in die industrielle 
Fertigung gewagt hat, war gegen Ende 
des 19. Jahrhunderts Oskar Faller, der 
zusammen mit seinen Brüdern Eduard 
und Ernst die von seinem Vater gegrün-
dete Firma Jos. Ed. Faller leitete.
Sie hatten sich mehrere Bürstenstopfma-
schinen aus Sachsen beschafft, wussten 
aber nicht so recht, wie diese Maschinen 
funktionierten. Sie stellten 1899 Anton 
Zahoransky ein, einen jungen Mechani-
ker aus Böhmen, der die Maschinen in 
kurzer Zeit zum Laufen brachte. Damit 

kam die industrielle Revolution auch in 
Todtnau so richtig in Bewegung.
Die ersten Bürstenstopfmaschinen hat-
ten jedoch einen gewaltigen Nachteil: 
Die Bündel wurden u-förmig 
in den Bürstenkörper ge-
stanzt und hielten kaum, sie 
konnten einfach herausgezo-
gen werden. „Stanzware ist 
Schundware“, hieß es daher 
damals. Dem Vergleich mit 
den qualitativ hochwertigen 
Produkten der Bürstenma-
cher konnten die maschinell 
gefertigten Bürsten nicht 
standhalten – bis Anton Za-
horansky im Jahr 1902 die 
„gekreuzte Schlinge“ ein-
führt. Erst die Einführung 

der gekreuzten Schlinge,  gebildet in den 
Backen des Stanzwerkzeuges, brachte 
den Durchbruch. Durch eine speziel-
le Formgebung der Backen dringen die 
Spitzen der Drahtschlinge schräg in 
den Boden des Loches ein. Gleichzeitig 
verkeilen sich die Schultern der Schlin-
ge in den Seitenwänden des Loches. 
Die Bündel halten somit sehr sicher im 
Bürstenkörper. Das ist der Durchbruch 
und der Beginn der Industrialisierung in 
der Todtnauer Bürstenindustrie – dieses 
Verfahren wird bis heute angewendet.

Todtnau feiert 1.000 Jahre 
Erste Maschinen für die Bürstenindustrie

gebildet in den Backen des Stanzwerkzeuges, brachte den 
Durchbruch. Durch eine spezielle Formgebung der Backen 
dringen die Spitzen der Drahtschlinge schräg in den Boden 
des Loches ein. Gleichzeitig verkeilen sich die Schultern der 
Schlinge in den Seitenwänden des Loches. Die Bündel halten 
somit sehr sicher im Bürstenkörper. Das ist der Durchbruch 
und der Beginn der Industrialisierung in der Todtnauer 
Bürstenindustrie. Dieses Verfahren wird bis heute 
angewendet. 

 

Die Wildtiere bekommen ihren Nach-
wuchs, deshalb stehen ab sofort wieder 
allen Landwirten, Jägern und Grund-
besitzern die Drohnenteams der beiden 
Vereine für die Rehkitzrettung vor der 
Mahd zur Verfügung. Nutzen Sie unse-
re langjährige Erfahrung, die moderne 
Technologie und unser ehrenamtliches 
Engagement! 
Bitte denken Sie an die Kinderstuben in 
der Natur und unterstützen Sie den ak-
tiven Tierschutz! Sie erreichen uns wie 
folgt:
Einsatzzentrale: 07627 - 6279436
Homepage/Mail:
www.badische-jaeger-loerrach.de
www.rehkitzrettung-suedbaden.de
 
Bitte grundsätzlich keine Kitze anfas-

sen, wegtragen oder mitnehmen!
Hunde nur angeleint ausführen!

Badische Jäger Lörrach e.V.  –  Rehkitzrettung Südbaden e.V.
Rehkitzsuche und Rehkitzrettung

(Foto Traktor: 
Frank Thoma, 
Foto Rehkitz: 
Sandra Kuratli)
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Diensthabende Apotheken: 
• www.aponet.de
• aus dem deutschen Fest-
netz unter Telefon
0800 0022833 
• per Mobiltelefon 22833

Apotheken-Bereitschaft

Polizei/Notruf:     110
Feuerwehr und Rettungsdienst:    112
Krankenwagen u. Bergrettung:    19222

Notrufnummern

Giftnotruf Freiburg:     0761/19240 
Polizeiposten Oberes Wiesental:    07673/88900

Zufluchtsort für misshandelte Frauen und ihre Kinder,
Tag und Nacht erreichbar unter:    07621/49325
DRK Hausnotruf + Nachbarschaftshilfe:  07621/151541

EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Gas:   0800/2 767 767
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Wasser:  07671/9 99 96-66
EOW Störung (außerh. Dienstzeit) Strom:  07623/92 18 18

Flüchtlingssozialarbeit und
Integrationsmanagment
Team Oberes Wiesental
Carolina Bruck-Santos  Tel.: 07673/ 340 80 94
   oder 0160/95188955
E-Mail: carolina.bruck-santos@caritas-loerrach.de
Wiesenstraße 26, 79677 Schönau i. Schw.
Öffnungszeiten: Mo.: 9.00 bis 12.00 Uhr 
Mi. 14.00 bis 16.00 Uhr oder nach Vereinbarung
„DOTAmobil“ der Tafel Schopfheim
jeden Dienstag in Todtnau
Parkplatz Netto-Markt – 11.30 – 12.50 Uhr
für Einzelpersonen, Paare und Familen mit
niedrigem Einkommen, nur mit Einkaufsberechti-
gung (kann am „DOTAmobil“ beantragt werden)

Zahnärzte

Tierärzte
Praxis Dr. Dörflinger
Oberdorfstr. 3
Schopfheim–Eichen
Telefon 07622/64020
Tier-Notruf Landkreis Lörrach: Tel. 07621/3528

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
In dringenden Notfällen 
Tel. 01801 / 116 116 (0,039 €/min)
!neue Nummer!

Weitere Informationen unter https://www.kzvbw.de/
patienten/zahnarzt-notdienst/ dort erfahren Sie, 
welche Praxen in Ihrer Nähe Notdienst haben.

Beratung

Telefon-Seelsorge (kostenlos)                    0800/1110111 
Allgemeiner sozialer Dienst des Landkreises Lörrach (Schopfheim)                07621/410-5256
Drogenberatung des bwlv. Außenstelle Zell i.W., 
Schopfheimer Str. 55, donnerstags von 14.00 – 19.00 Uhr (14-tägig)                    07621/1623490

Kinderschutzbund Schopfheim, Mo.– Fr., 9.00 – 12.00 Uhr (und nach Vereinbarung)                          07622/63929
+ Ausbildung und Vermittlung von Tagesmüttern/-vätern und Babysittern und Beratung von Eltern
Kinder- und Jugendtelefon „Nummer gegen Kummer“, Mo.– Sa., 14.00 – 20.00 Uhr (anonym/kostenlos)     116 111
Psychologische Beratungsstelle (Außenstelle Schopfheim) für Eltern, Kinder und Jugendliche              07621/410-5353
Mo., Di., Do. + Fr. 9.00 –12.30 Uhr u. Do. 13.30 Uhr – 17.30 Uhr                 
Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebensfragen in Lörrach und Schopfheim              07621/3087
E-Mail: beratung@efl-loerrach.de

ÄRZTLICHE BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte Rufnummer Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
(allgemein, kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereit-
schaftsdienst, wenn Hausarzt nicht erreichbar, insbe-
sondere Wochenende, Feiertage und in der Nacht)
  
Bereitschaftspraxis Kreiskrankenhaus Lörrach
Spitalstr. 25
Montag – Freitag, jeweils von 19.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag, 9.00 – 20.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
 
Bereitschaftspraxis Kinder, Lörrach 
St. Elisabethen-Krankenhaus, Feldbergstr. 15
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10.00 – 15.00 Uhr
(ohne Anmeldung)
 

Neustadtstraße 1, 79677 Schönau
Verschiedene Beratungsangebote 
für Familien, vertraulich und i.d.R. 
kostenfrei, offene Begegnungsan-
gebote – Bürozeiten: Mo. – Fr. von 
9.00 – 11.00 Uhr
Tel. 07622-69759675
FamzOW@diakonie-loerrach.com

Familienzentrum
Oberes Wiesental
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Pflegeheimnachrichten
Infoveranstaltung 
„Ehrenamtliches 
Engagement“ 

Am Mittwoch, den 21. Mai 2025 um 
15.00 Uhr laden wir alle Interessierten 
recht herzlich zu einer Informationsver-
anstaltung zum Thema „Ehrenamtliches 
Engagement“ im Pflegeheim Todtnau 
ein. Einige Bürger, die schon ehrenamt-
lich bei uns tätig sind, werden über ihre 
Erfahrungen berichten. Die Möglich-
keiten, sich im Pflegeheim zum Wohle 
der Bewohner einzubringen, sind sehr 
vielfältig, seien es Spaziergänge, Spiele, 

Besuche oder einfach nur da sein. Wenn 
sie sich schon mit dem Gedanken eines 
ehrenamtlichen Engagements auseinan-
dergesetzt haben, oder sich vorstellen 
können, uns in diesem Bereich zu unter-
stützen, freuen wir uns, wenn Sie an die-
sem Tag dazukommen. Wir finden be-
stimmt die passende Möglichkeit für Sie.
Wir und unsere Bewohner freuen uns 
auf Sie.

DRK Ortsverein Todtnau
Nächste Altkleider-
sammlung morgen
Der DRK Ortsverein Todtnau erinnert 
nochmals an die bevorstehende Alt-
kleidersammlung. Es werden tragbare 
Bekleidung, Wäsche, Strickwaren, Hüte 
und Heimtextilien aller Art gesammelt. 
Jedoch nicht gesammelt werden Konfek-
tionsschnipsel und auch kein Papier.T

Termin:
morgen, Samstag, 10. Mai 2025 

 
Für diese Altkleidersammlung werden 
Altkleidersäcke zur Verfügung gestellt. 
Diese sind an folgenden Orten zur kos-
tenlosen Mitnahme bereitgelegt: Rat-
haus Todtnau, Schmidt‘s-Markt, im Ein-
gangsbereich „Haus des Gastes“ und bei 
den Mitgliedern des Ortsvereins. Diese 
Säcke sind Eigentum des DRK Todtnau 
und dürfen nicht in den aufgestellten 
Altkleidercontainern entsorgt werden. 
Ebenso ist eine Zweckentfremdung der 
Altkleidersäcke untersagt.
Die Säcke sind gut sichtbar bis spätes-
tens 8.30 Uhr in allen Ortsteilen an den 
Straßenrand zu legen. Es können auch 
handelsübliche Kunstoffsäcke verwen-
det werden, diese sind dann zu kenn-
zeichnen. Kartons können leider nicht 
mitgenommen werden.
Großmengen (5 bis 7 gefüllte Säcke) 
können auch außerhalb der Sammlung 
nach vorheriger Absprache bei Ihnen 
abgeholt werden. Kontakt: 1. Vorsitzen-
der Dominik Kaiser ,Tel: 01522-6175701 
oder info@drk-todtnau.de

Am Sonntag, den 18. Mai 2025 startet 
das Stadtradeln in Todtnau. Drei Wo-
chen lang – bis zum 7. Juni 2025 – heißt 
es dann: Kilometer sammeln, Teamgeist 
stärken und gemeinsam für mehr nach-
haltige Mobilität, Klimaschutz und Ge-
sundheit in die Pedale treten.
Todtnau ist bereits zum zweiten Mal 
beim Stadtradeln dabei. Bürgermeister 
Oliver Fiedel freut sich auch dieses Jahr 
wieder auf den Wettbewerb und hofft 
auf eine rege Teilnahme.
Ob zur Arbeit, zur Schule oder in der 
Freizeit – jeder Kilometer zählt! Zusätz-
liche Spannung erzeugt ein Wettbewerb 
im kleinen Rahmen: Unternehmen, 
Schulen, Vereine – alle können Unter-
teams bilden (zum Beispiel für Abteilun-
gen oder Schulklassen) und innerhalb 
des Hauptteams gegeneinander antre-
ten. Für Schulen gibt es auch dieses Jahr 
die Möglichkeit, sich für den „Sonder-
wettbewerb Schulradeln“ anzumelden.
Alle radelnden Kommunen werden vom 
Landesverkehrsministerium unterstützt: 
Die Initiative RadKULTUR übernimmt 
die Teilnahmegebühren.

Also: Teams bilden, anmelden und los-
radeln! Weitere Informationen und An-
meldung unter https://www.stadtradeln.
de/registrieren

Hintergrundinformationen zur Kam-
pagne Stadtradeln
Das Stadtradeln ist eine Kampagne von 
Klima-Bündnis Services. Klima-Bünd-
nis Services ergänzt die Organisations-
struktur des europäischen Städtenetz-
werkes Klima-Bündnis und bündelt 
Beratungsangebote, Kampagnen und 
Dienstleistungen zur Datenerhebung 
für die Umsetzung kommunaler Kli-
maschutzmaßnahmen. Das Stadtradeln 
findet bereits seit 2008 statt und hat im 
letzten Jahr allein in Baden-Württem-
berg mehr als 220.000 Menschen aufs 
Rad gebracht. 

Hintergrundinformationen zur Initia-
tive RadKULTUR 
Die Initiative RadKULTUR möchte die 
Menschen zum Umsatteln bewegen. 
Denn wer Fahrrad fährt, tut sich selbst 
etwas Gutes und trägt gleichzeitig Tritt 

für Tritt zu einer umweltfreundlicheren 
Mobilität bei. Im Zentrum steht ein Ziel: 
Durch effektive und kreative Kommuni-
kation soll das Fahrradfahren selbstver-
ständlich werden.
Dafür bringt die Initiative Bewegung in 
Städte, Gemeinden und Unternehmen. 
Mit Kampagnen, Aktionen und starken 
Partnern macht sie das Radfahren sicht-
bar, erlebbar und attraktiv im Alltag. 
Egal ob zur Arbeit, zur Schule oder zum 
Einkaufen: Wer aufs Rad steigt, bewegt 
nicht nur sich selbst, sondern auch etwas 
fürs Klima. Wir wollen uns vorwärts-
bewegen und gemeinsam in die Gänge 
kommen: Denn in Baden-Württemberg 
fahren wir Rad. 
Weitere Informationen gibt es auf der 
Website der RadKULTUR.

Stadt Todtnau
Stadtradeln in Todtnau ab 18. Mai
– für eine nachhaltige Zukunft in die Pedale treten!
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Katholische Seelsorgeeinheit 
Oberes Wiesental 

Evangelische Kirchengemeinden 
Schönau und Todtnau 

 

 
GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER EVANGELISCHEN KIRCHENGEMEINDEN 

SCHÖNAU UND TODTNAU 
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen 
und Gottesdiensten, egal wo Sie wohnen!  
Genannt ist der Veranstaltungsort. 
 

Vor Ort sind wir montags und dienstags in Schönau sowie 
mittwochs und donnerstags in Todtnau, jeweils von 09.00 
bis 11.00 Uhr. 
 
Sonntag, 04.05.25 
in Schönau: 
10.00  Konfirmandengespräch in Schönau 
  mit Pfarrerin Würzberg und  
  Pfarrer Rathgeber 
 
Sonntag, 11.05.25 
in Zell: 
10.00  Konfirmation in Zell, Stadtkirche 
  mit Pfarrer Rathgeber und 
  Pfarrerin Würzberg 
 

in Todtnau: 
15.30  „Silberstreif-Andacht“ 
  mit Prädikantin Ruth Schwald 
 

 
„Gemeinsam in Schönau“ lädt ein: 
Sonntag, 11.05. – 10.00 Uhr Liturgischer 
Frühschoppen: Kaffee und Kraft für die Woche, mit 
einem inspirierenden Impuls und einem Gebet „to go“. In 
der Gaststube des Hotels Kirchbühl, Reservierung nicht 
notwendig. 
 
Samstag, 17.05.25 
„Gemeinsam in Schönau“ lädt ein: 
Samstag, 17.05. – 19.00 Uhr Schönauer 
Themenabend: „Essen genießen – Glauben entdecken“ 
Pfarrer Armin Graf zum Thema des Abends: „Was ich 
glaube – was ich nicht glaube!“ oder „Wie kann ich die 
Bibel heute noch verstehen?“ – mit anschließendem 
Kneipengespräch. Reservierung empfohlen unter 0179-
612 8080 oder lokal@Kirchbuehl.de 
 
Sonntag, 18.05.25 
11.00  Zentraler Taufgottesdienst in Wieslet, 
  Evangelische Kirche 

 
 
 
 
 
 
 
 

Wort zur Woche 
 
Deshalb ist es so: Wenn einer in Christus sein Leben gefunden hat, dann ist er selbst eine neue 
Schöpfung. Die alte Wirklichkeit ist vorbei. Achtet darauf: Etwas ganz Neues hat begonnen!  
2. Korinther 5,17 
 

„Auf die Plätze fertig lo… >Lohse zurück!“        
Das musste ich mir im Leichtathletiktraining beim Start auf der Laufbahn öfter anhören. Manchmal war es 
berechtigt, manchmal nur zum Spaß meines Trainers. Zu schnell gestartet, bevor das Kommando zum 
Losrennen fertig ausgesprochen war. Das konnte schon nervig sein. 
In anderen Situationen meines Lebens hätte ich mir das „Lohse zurück“ auch gewünscht. Zu schnell 
unvorsichtig losgelaufen. Nicht erst einmal überdacht, was es für Konsequenzen hat, wenn ich etwas 
anfange oder tue. Manche Worte, die rausgerutscht sind, die verletzend waren oder zu Missverständnissen 
führten.  Antworten, die ich vorschnell gegeben habe. Situationen, in denen ich überreagiert oder falsch 
reagiert habe. Versprechen unbedacht ausgesprochen, mich oder andere überfordert. Und später muss 
man es ausbaden.   
Leider kann man da nicht einfach einen Schritt zurück machen und neu starten. Oder doch? Mit 
Jesus ist es möglich, im Leben neu durchzustarten. Ich muss nicht länger im Trott weitermachen.  
Meine Vergangenheit muss mich nicht hindern, andere Entscheidungen zu treffen oder über meinen 
Schatten zu springen. Alte Sätze, die sich in mir festgesetzt haben, Versagen, Schuld, Enttäuschungen, 
all das muss mich nicht weiter bestimmen. 
In Christus, verbunden mit ihm, gibt es einen Neuanfang! Eine neue Wirklichkeit! Jesus lädt uns ein, noch 
einmal durchzustarten im Lauf des Lebens.  
Wir werden nicht disqualifiziert! Das ist die gute Nachricht. 
 
Gott segne Sie und euch!   
Thomas Lohse 
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GOTTESDIENSTE UND VERANSTALTUNGEN 
DER KATHOLISCHEN SEELSORGEEINHEIT 

OBERES WIESENTAL 
 
Freitag, 09.05.25  
16.00 Todtnauberg: Probe der  
    Erstkommunionkinder 
 (bitte Kerze und Gotteslob mitbringen) 
16.30 Todtnauberg: Ministrantenprobe für die  
    Erstkommunion 
18.25 Schönau:  Rosenkranz (um den Frieden) 
19.00 Schönau:  Hl. Messe anschl. Anbetung 
 für: Rudi Schelshorn; Gerhard Büchele; Dietmar  
 Wischnewski; Günter Böhler; Hartmut Barth;  

Jahrtag Werner Keller; Jahrtag Berta Marterer; 
Ingrid Volk; Karl, Jutta und Edeltraud Vogel und 
verstorbene Angehörige; Rosina Vetter;  
Ida, Pia und Egon Wunderle und verstorbene 
Angehörige; gestifteter Jahrtag Hilda Marx 

 
Samstag, 10.05.25 – Hl. Johannes von Avila 
09.00  Todtnauberg:  Beichte der     
    Erstkommunikanten 
14.00  Muggenbrunn:  Tauffeier 
13.00  Wieden:  Trauung und Tauffeier 
  des Paares Sebastian und Theresa Schwab 
  mit Pfarrer Maas 
16.00  Todtnau:  Beichtgelegenheit (F) 
18.30  Wieden:  Vorabendmesse 
 für: Emma und Albert Sprich; Emilie und Karl  
 Corona; Klara und Eugen Corona; Martha und  
 Herbert Schmidt; Anna Gutmann 
  
Sonntag, 11.05.25 – 4. Sonntag der Osterzeit  
08.30 Todtnau:  Hl. Messe  
             für: 3. Gedenken Otto Asal; Heinrich Geis; 
 zu Ehren des Hl. Geistes mit der Bitte um 
 Fürsprache beim Glockenprojekt Todtnau 
10.00 Schönau:  Hl. Messe (F) 
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Schönau:  Tauffeier (F) 
18.30 Schönau:  Maiandacht  
 gestaltet vom Gemeindeteam 
18.30 Todtnau:  Maiandacht (F) 
    mit sakramentalem Sege 

18.30 Wieden:  Maiandacht  
 
Weißer Sonntag in Todtnauberg 
09.45 Treffen der Erstkommunionkinder beim Kurhaus  
 (in Festkleidung und Kerzen), bei Regenwetter  
 Sakristei  
10.00 Abholung der Erstkommunionkinder  
10.15 Hl. Messe mit feierlicher Erstkommunion 
17.30 Dankandacht (in Festkleidung, mit Kerze und 
 Gesangbuch) 
 
Montag, 12.05.25 – Hl. Pankratius   
10.00  Todtnauberg:  Dankmesse der  
  Erstkommunionkinder   
  mit Segnung der Andachtsgegenstände und 
  Abgabe des Diasporaopfers 
  (in Festkleidung, ohne Kerzen, mit Gesangbuch, 

 mit Diasporaopfer und zu weihenden 
Gegenständen) 

19.00 Todtnau: Infoabend für alle Firmanden 
  im Pfarrsaal 
18.30 Schönau: Rosenkranz 
 
Dienstag, 13.05.25 – Unsere Liebe Frau v. Fatima   
09.30 Schönau:  Hl. Messe  
 für: Rita und Heinz Nägele und verstorbene  
 Angehörige 
14.30 Schönau:  Seniorennachmittag  
     im Pfarrsaal 
18.30 Todtnauberg: Maiandacht in der Kapelle 
18.30 Todtnau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Todtnau:  Hl. Messe (F) 
 für: Frieda Geis 
19.00 Utzenfeld:  Maiandacht an der  
     Lourdesgrotte 
 gestaltet von den Landfrauen Utzenfeld 
19.00 Wieden:  Maiandacht an der 
     Lourdesgrotte 
 gestaltet von den Landfrauen Wieden 
20.00 Wieden:  Elternabend (F)  
 der Erstkommunionkinder im Pfarrsaal Wieden 
 
Mittwoch, 14.05.25  
19.00 Holz:   Marienmesse  
 mit Feier des Patroziniums 
 anschließend Umtrunk beim Gasth. Holzer Kreuz 
19.00 Präg:   Marienmesse (F)  
 mit Feier des Patroziniums  
 unter Mitwirkung der Trachtenkapelle Präg 
 für: Dorothea Böhler und Gerhard Strohmaier;  
 Manfred Strohmeier und verstorbene  
 Angehörige; Eugen Kiefer und verstorbene  
 Angehörige; Helga Böhler; Franz und Margarethe  
 Thoma; Otto, Paula und Silvia Lais;  
 Roland Seichter 
 
Donnerstag, 15.05.25  
17.00 Wieden:  Probe (F) der  
    Erstkommunionkinder 
 (bitte Kerze und Gotteslob mitbringen) 
18.30 Wieden:  Rosenkranz 
19.00 Wieden:  Hl. Messe (F) 
 für: Josef Lais und verstorbene Angehörige 
18.30 Todtnauberg: Rosenkranz 
19.00 Todtnauberg: Hl. Messe  
 für: 3. Gedenken Hans-Peter Helfrich; 
 Elisabeth und Johannes Helfrich;  
 Ida und Georg Schäfers; Annemarie und  

Ansprechpartner der evangelischen Gemeinden: 
Evangelisches Pfarramt Schönau 
Letzbergstr. 4, 79677 Schönau im Schwarzwald 
Tel.:    07673 389 
E-Mail:   bergkirche.schoenau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.bergkirche-schoenau.de 
Vorsitzender des Kirchengemeinderats Schönau 
Herr Pfarrer Martin Rathgeber 
E-Mail:   martin.rathgeber@kbz-ekiba.de 
 
Evangelisches Pfarramt Todtnau 
Franz-Dietsche-Str. 5, 79674 Todtnau 
Tel.:    07671 252 
E-Mail:    todtnau@kbz.ekiba.de 
Internet:  www.ev-kirche-todtnau.de 
Vorsitzende des Kirchengemeinderats Todtnau 
Renate Metzler  Tel. 07671 962609 
 
Pfarrerin beider evangl. Kirchengemeinden 
Christine Würzberg 
Tel.:    0173 239 7090 
E-Mail:   christine.wuerzberg@kbz.ekiba.de 
 
Öffnungs- und Sprechzeiten der Kirchengemeinden: 
Zell: Dienstag und Donnerstag von 09:30 bis 12:00 Uhr 
Schönau: Montag und Dienstag von 09:00 bis 11:00 Uhr 
Todtnau: Mittwoch und Donnerstag von 09:00 bis 11:00 Uhr 
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 Johannes Georg Schäfers; Heinrich Oßenkamp  
 und Klaus Schaefers; Elisabeth Brender 
 
Freitag, 16.05.25 – Hl. Johannes Nepomuk  
18.25 Schönau:  Rosenkranz (für den Frieden) 
19.00 Schönau:  Hl. Messe (F) anschl. Anbetung 
 für: Helmut Behringer;  
 Jahrtag Gertrud Müller und verstorbene  
 Geschwister; Dr. Dietmar Maldacker und Klara  
 Maldacker; Gestifteter Jahrtag Erich Schiersch;  
 Anna und Karl Disch, Böllen;  
           Jahrtag Heinz Becker und Rosmarie Achstaller 
 
Samstag, 17.05.25  
16.00  Wieden:  Beichte (F) 
    der Erstkommunikanten 
16.00  Schönau:  Beichtgelegenheit  
18.30  Todtnau:  Vorabendmesse 
 für: 3. Gedenken Gabriele Bley; Jahrtag Helmut  
 Mühl; Jahrtag Josef Gustav Kunz und  
 verstorbene Angehörige; Luise und Alfred  
 Hertkorn und verstorbene Angehörige;  
 Gertrud und Hanspeter Berger; Hedwig und  
 Franz Vulelija; Birgit Seiferling, geb. Glaisner 
20.00    Geschwend: Kirchenkonzert des  
    Musikvereins Geschwend 
 
Sonntag, 18.05.25 – 5. Sonntag der Osterzeit  
08.30 Geschwend: Hl. Messe  
10.00 Schönau:  Hl. Messe  
 (in den Anliegen der Pfarreien) 
11.30 Schönau:  Tauffeier  
18.30 Schönau:  Maiandacht mit Aussetzung 
 mit den Erstkommunionkindern 
18.30 Todtnau:  Rosenkranz, anschließend 
    Bündnisfeier 
18.30 Wieden:  Maiandacht 
 

Weißer Sonntag in Wieden 
09.45 Treffen der Erstkommunionkinder im Pfarrsaal  
 (in Festkleidung und Kerzen),  
10.00 Abholung der Erstkommunionkinder  
10.15 Hl. Messe mit feierlicher Erstkommunion 
17.30 Dankandacht (in Festkleidung, mit Kerze und 
 Gesangbuch) 
 
Montag, 19.05.25   
10.00  Wieden:  Dankmesse der  
  Erstkommunionkinder (Konzelebration) 
  mit Segnung der Andachtsgegenstände und 
  Abgabe des Diasporaopfers 
  (in Festkleidung, ohne Kerzen, mit Gesangbuch, 

 mit Diasporaopfer und zu weihenden 
Gegenständen) 

 
Aktuelles aus der Seelsorgeeinheit 

 
Infoabend Firmung  
Am Montag, den 12. Mai 2025 um 19.00 Uhr findet für 
alle, die sich firmen lassen wollen, ein Infoabend im 
Pfarrsaal Todtnau statt.  
Die Firmung wird am 10./11. Oktober 2025 durch 
Domkapitular Thorsten Weil in Schönau und Todtnau 
gespendet. Eingeladen sind die Schülerinnen und Schüler 
der 9. und 10. Klasse, bzw. Auszubildende mit dem 
entsprechenden Alter. 
 

Soweit die Adressen vorliegen, wurde eine persönliche 
Einladung verschickt. Sollten Jugendliche keine Einladung 
erhalten haben, diese aber die o.g. Kriterien erfüllen, bitte 
im Pfarramt Schönau, Tel. 07673/267, melden bzw. am 
Infoabend die ausliegenden Anmeldungen ausfüllen. 
 
Taufspendung 
Das hl. Sakrament der Taufe empfangen am Sonntag, 
den 18. Mai 2025 in Schönau die Geschwister Amilia und 
John, Eltern: Evelyne und Thorsten Dinger, Utzenfeld 
Herzlichen Glückwunsch den Eltern und Paten. 
 
Nächste Beichtgelegenheit: 
Samstag, 10. Mai 2025 um 16.00 Uhr in Todtnau 
(Pfarrer Freier) 
Samstag, 17. Mai 2025 um 16.00 Uhr in Schönau 
(Pfarrer Löffler) 
 
Danke für folgende Spenden – Blumenschmuck Kirche 
Todtnauberg: 10,00 €; 30,00 € 
 
Öffnungszeit Pfarramt Schönau: 
Am Mittwoch, den 14. Mai 2025 sind die Pfarrbüros 
aufgrund einer Weiterbildung nicht geöffnet. 
 

 
 
 
 
 
 

Patrozinium in Rollsbach 
Am Vormittag des 1. Mai fand die feierliche Messe zum 
Patrozinium der Marienkapelle in Rollsbach statt.  Die 
Trachtenkapelle Aitern hatte sich bereiterklärt, die Lieder 

im Gottesdienst zu 
begleiten. Am Ende der hl. 
Messe sprach Pfarrer 
Helmut Löffler der 
Mesnerin Margaret 
Behringer den Dank dafür 
aus, dass sie seit 40 
Jahren täglich die Glocke 
läutet.  

 
 

Ehrung von Margaret 
Behringer 
(Foto: Monika Kiefer) 

 
 
Ministantenplan: 
Fr. 09.05.25: Anika, Lena, Rosalie, Sarah, Laura S. 
So. 11.05.25: Gruppe C 
So. 11.05.25: Nico, Marina (Taufe) 
Fr. 16.05.25: Nico, Marina, Carina, Amelie 
So. 18.05.25: Gruppe A 
So. 18.05.25: Kitty, Kim (Taufe) 
So. 18.05.25: Nicolas, Manuel, Simon, Yves  

(Maiandacht) 
 

Seniorennachmittag 
Am Dienstag, den 13. Mai 2025 findet von 14.30 bis 17.00 
Uhr der nächste Seniorennachmittag im katholischen 
Pfarrsaal in Schönau statt. Neben Kaffee und Kuchen 
verspricht das alemannische Mundartduo MONDZID 
einen unterhaltsamen Nachmittag. Das 
Organisationsteam freut sich über zahlreiche Besucher.  
 

Maria Himmelfahrt, Schönau 
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Handarbeitsgruppe Schönau –  wir machen 
Sommerpause! 
Am Mittwoch, den 14. Mai 2025 treffen wir uns das letzte 
Mal vor der Sommerpause im Pfarrsaal. Wir beginnen 
wieder im Herbst (Oktober). Näheres wird rechtzeitig 
bekannt gegeben. 
Achtung! – jetzt schon vormerken: Am Sonntag, den 29. 
Juni 2025 beim Peter-und-Paul-Markt ist die 
Handarbeitsgruppe wieder mit dabei. Wir haben wie im 
vergangenen Jahr wieder einen Stand in der Garage beim 
Stib. Auf Ihren Besuch freut sich die kath. 
Handarbeitsgruppe Schönau.  
Das Team der Handarbeitsgruppe 
 

 
 
Ministrantenplan: 
So. 11.05.25: Lea, Maja, Juna 
So. 11.05.25: Zoe, Luke 
Sa. 17.05.25: Mia, Samira, Zoe, Luke 
 
geänderte Sprechzeit Pfarrbüro Todtnau  
in KW 20/25:  
Montag, 12. Mai 2025:  10.00 Uhr – 12.00 Uhr 
Dienstag, 13. Mai 2025: 14.00 Uhr – 17.00 Uhr 
 
Nächstes Treffen Gemeindeteam Todtnau: 
Mittwoch, 21. Mai 2025, 20.00 Uhr (Pfarrheim Todtnau) 
 
Hinweis zur Pfarreiwallfahrt Maria Stein:    
In einem der letzten Gemeindeteam-Treffen entschieden 
wir, in diesem Jahr mit der Wallfahrt Maria Stein zu 
pausieren bzw. herzlich zur Teilnahme an der Wallfahrt 
(per Fuß) – dieses Jahr unter Beteiligung der Firmanden 
der SE – nach Todtmoos der Pfarrei Schönau einzuladen. 
Diese findet traditionell immer am Samstag nach Christi 
Himmelfahrt statt, folglich am 30. Mai 2025. Für ältere 
Personen wollen wir einen Bustransfer anbieten – 
Interessierte mögen sich bitte im Pfarrbüro Todtnau 
melden (Tel. 07671-224). 
Das Wallfahrtsamt beginnt in Todtmoos um 10.00 Uhr, die 
Rückfahrt ist im Anschluss an die Maiandacht um 14.00 
Uhr vorgesehen (nähere Informationen hierzu siehe auch 
u. a. in den kommenden Ausgaben der Kirchenseiten 
unter der Pfarrei Schönau).   
    

SPÄTSOMMER 
lädt ein zum Frühlingsausflug 
am Dienstag, 20. Mai 2025 

 
 
Ziel unseres ersten Ausfluges in diesem Jahr ist Bernau, 
wo wir in der Kirche „St. Johannes Baptist“ zunächst eine 
Maiandacht halten werden. 
Nach der Kaffeepause im Café „Schwarzwaldhaus“ 
unternehmen wir mit dem Bus eine Rundfahrt über 
Schluchsee, Rothaus, Bonndorf, Lenzkirch und Bärental 
zurück nach Todtnau zum Abschluss im Hotel „Waldeck“. 
Abfahrt ist um 12.30 Uhr vom Betriebshof der Firma 
Heizmann in Todtnau, Fridolin-Wissler-Straße. 
Anmeldung bitte beim Reisebüro Heizmann in Zell, 
Tel. 07625/9292-0. 
 

 
 
Erstkommunionfeier in Wieden 
Am 18. Mai 2025 feiern in der Pfarrkirche Allerheiligen die 
folgenden sieben Kinder ihren Weißen Sonntag:  
 

Janis Behringer, Robin Corona, Nadja Gutmann, Elena 
Jäger, Jona Klingele, Anni Schlachter, Jana Wunderle 
 

Wir wünschen den Erstkommunikanten und ihren Familien 
einen schönen Festtag. Mögen sie die Freundschaft zu 
Jesus immer bewahren und auf ihrem weiteren 
Lebensweg vertiefen!    
 
Ministrantenplan: 
Sa. 10.05.25: Leon G, Malin (Trauung + Taufe) 
Sa.  10.05.25: Gruppe 1 
Do. 15.05.25: Leon K., Fabian 
So. 18.05.25: alle (Hl. Messe – Erstkommunion) 
So. 18.05.25: Fabio, Leon G., Mika (Andacht) 
 
 
 
 
  
 
Ministrantenplan: 
So. 11.05.25: alle 
So. 11.05.25: Niklas, Karlotta (Andacht) 
Do. 15.05.25: Carina, Pauline 
 

-> Ministrantenprobe für die Erstkommunion: 
Freitag, 9. Mai 2025 um 16.30 Uhr in der Kirche 
 
Herzliche Einladung zur Maiandacht in der Kapelle 
Todtnauberg am Dienstag, 13. Mai 2025, um 18.30 Uhr. 
 
Fundsache Kirche Todtnauberg 
In der Kirche Todtnauberg wurde ein einzelner Schlüssel 
mit Anhänger gefunden. Kontaktaufnahme über das 
Pfarrbüro in Todtnauberg oder das Pfarramt in Schönau. 
 
Öffnungszeit Pfarrbüro Todtnauberg: 
Am Montag, den 19. Mai 2025 ist das Pfarrbüro von 09.00 
bis 11.00 Uhr geöffnet. Mit der Bitte um Beachtung. 
 

Tel. Pfarrer Löffler:  
  07673/889-201 

 
Abgabetermin für die Kirchenseite 
 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 21 (25.05.-
01.06.25) ist am Donnerstag, 15.05.25. 
Bitte beachten – Änderung Abgabezeit: 
Redaktionsschluss für die Ausgabe Nr. 22 (01.06.-
08.06.25) ist bereits am Montag, 19.05.25. 
Angaben bitte schriftlich an Pfarrbüro Todtnau oder 
Pfarramt Schönau oder per E-Mail an 
kirchenseite@seobwi.de senden. 
 
Herausgeber: Röm.-Kath. Kirchengemeinde Oberes Wiesental 

St. Johannes Baptist Todtnau 
 

St. Jakobus, Todtnauberg 
 

Allerheiligen, Wieden 
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„Mittagstisch“
Der Mittagstisch  – sich unter Freunden

wie zuhause fühlen

Haus Barnabas, 
Utzenfeld

(Ein überkonfessioneller,
freier christlicher Hauskreis)

Gottes Wege sind vollkommen; das 
Wort des Herrn ist geläutert. Er ist 
ein Schild für alle, die ihm vertrauen.
Psalm 18, 31

Die Sonntagsandacht besteht wei-
terhin, aber nicht so regelmäßig 
wie bisher.  Bitte kontaktieren Sie 
uns, um Näheres zu erfahren!

Mittwoch, 14. Mai 2025
15.30 Uhr – Bibelstunde auf Deutsch 
und Englisch im Gasthaus Engel

Alle sind herzlich willkommen!
Tim & Deborah Brooks

Haus Barnabas im Engel
Wiesentalstr. 47
79694 Utzenfeld

Telefon: 07673 7760
E-Mail: upstairs@haus-barnabas.com

Am 7. Mai beginnt das Konklave in 
Rom, um das neue Oberhaupt von 1,4 
Milliarden Christen zu wählen. Die Kar-
dinäle haben dabei das beeindruckende 
Bild von Michelangelos „Die Erschaf-
fung des Menschen“ vor Augen und 
damit auch ihre Verantwortung, unsere 
Verhaltensweisen zum Guten zu beein-
flussen. Das heißt, der Nachfolger von 
Papst Franziskus muss es verstehen, den 
Menschen einen sinngebenden Schutz-
raum im Glauben zu vermitteln, der 
den Zusammenhalt fördert und uns alle 
zu sozialem Verhalten ermutigt. Papst 
Franziskus ging dabei als Vorbild bis an 
die Ränder und zu den Brennpunkten 
der Welt.
Unsere Generation hat nichts hinterfragt 
und hat den Glauben, so wie wir ihn ver-
standen haben, gelebt. Auch heute zeigt 
die Zahl von 1,4 Milliarden Christen in 
aller Welt, dass Glauben kein „Verlierer-
thema“ ist, sondern absolute Weltbe-
deutung hat, weil die Suche nach etwas 
Tragendem, Sinngebendem noch  die-
selbe geblieben ist wie eh und je. Papst 

Franziskus hat den Glauben gelebt, was 
in seiner Lebensweise sichtbar wurde, 
und damit hat er Menschen in aller Welt 
in der Nachfolge Jesu bestärkt und er-
mutigt. 
Menschen zu etwas bewegen, das gut 
tut, das will auch der Mittagstisch. So 
bedanken wir uns diese Woche ganz 
herzlich bei Familie Mühl vom Gasthaus 
„Hirschen“ in Präg für den liebevoll und 
köstlich gedeckten Mittagstisch. Der 
„Speisezettel“ erfüllte alle Wünsche, und 
wir fühlten uns  wie zu Hause. Das ist 
die Spezialität all unserer Gastgeber. Es 
ist das Wissen darum und das Vertrau-
en, dass wir kommen dürfen und will-
kommen sind. Euch allen lieben Dank. 

Unser nächster Mittagstisch ist am

Mittwoch, 14. Mai 2025 um 12.15 Uhr 
im Pflegeheim Todtnau

Anmeldungen: Inge Walleser (Tel. 
9925118), Bärbel Strempel (Tel. 8933), 
Gertrud und Adelheid Kunz (Tel. 1479), 

Rudolf Steiert (Tel. 584) oder Sophia 
Bauer (Tel. 468).
Lieben Dank allen, die uns bei den Fahr-
diensten behilflich sind und auf die wir 
uns stets verlassen können: Uta Haller, 
Ulrike Wunderle, Ingrid Lais und Chris-
ta Bernauer.
Das Alter ist keine leichte Hypotek, doch 
sie lässt sich gemeinsam viel leichter tra-
gen. Bei uns sind alle willkommen.  

Bitte denken Sie an die Anmeldung für 
Rust am 22. Mai 2025 – auch hier freu-
en wir uns, Freude vermitteln zu dürfen.

Senioren Geschwend
Nächster Kaffeetreff
im Pfarrheim
Die Rentnerinnen und Rentner von 
Geschwend sind zum nächsten gemüt-
lichen Nachmittag bei Kaffee und Ku-
chen eingeladen am Dienstag, den  13. 
Mai 2025  um 14.30 Uhr im Pfarrheim 
St. Wendelin. Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch.

Impressum
Herausgeber: Stadtverwaltung, Rathausplatz 1, 
79674 Todtnau Telefon (07671) 996-0, 
Telefax (07671) 996-37, E-Mail: tn@todtnau.de
Verantwortlich im Sinne des Presserechts:
Für den amtlichen Teil Bürgermeister 
Oliver W. Fiedel o.V.i.A. 
Für den redaktionellen Teil: 
Verwaltungsfachwirtin Tanja Lorenz o.V.i.A. 
Druck u. Anzeigenannahme: 
Uehlin Druck- und Medienhaus Hubert Mößner 
E-Mail: todtnauer@uehlin.de
Redaktionelle Bearbeitung, Layout und Satz:
Ellen Haubrichs www.textkunst-haubrichs.de
Normandieweg 21, 79618 Rheinfelden
07623/75 08 99, ellen@haubrichs-online.de

Annahmeschluss: Anzeigen: Montag, 16.00 Uhr 
Text: Dienstag, 12.00 Uhr (Stadtverwaltung)
Erscheinungsweise:  wöchentlich am Freitag 
Bezugspreis:  3,00 Euro monatlich
Keine Gewähr für unverlangt eingesandte Manu-
skripte und Fotos. Die Veröffentlichung in den Me-
dien ist vorbehalten. Für Inhalte und Terminangaben 
der ihm zum Abdruck überlassenen Beiträge und 
Anzeigen übernimmt der Herausgeber keine Gewähr.
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Die Kindergärten im Stadtgebiet Todt-
nau, also der kath. Kindergarten St. Jo-
hannes, die städtischen Kindergärten 
in Schlechtnau und im Wald, der kath. 
Kindergarten St. Franziskus in Präg 
und der kath. Kindergarten St. Jakobus 
in Todtnauberg haben sich eine witzige 
Rallye für die Kinder und Familien aus-
gedacht.
Ab Mittwoch, 23. April 2025 werden 
Mitmach-Zettel im Rathaus und in den 
Kindergärten ausgegeben. Danach kön-
nen die Kindergärten besucht werden 

– und das Rätseln beginnt. Das geht 
auch sehr gut am Wochenende! 
Im Außenbereich der Kindergärten sind 

jeweils zwei Bilder versteckt, deren An-
fangsbuchstaben alle zusammen auf 
den Mitmachzettel geschrieben werden 
sollen. Daraus ergibt sich ein Lösungs-
wort. Die Startzettel mit dem Lösungs-
wort können am Samstag, 21. Juni 2025 
zwischen 14.30 Uhr und 16.30 Uhr im 
Rahmen des Städtifestes beim Pavillon 
neben dem Rathaus gegen einen kleinen 
Gewinn eingelöst werden. Dort wird es 
auch noch einen tollen Barfußpfad zum 
Erkunden geben. Wir freuen uns auf vie-
le teilnehmende Familien!

Todtnau feiert 1.000 Jahre 
Kindergarten-Rallye zum Jubiläum

Am Montag, den 12. Mai 2025 startet 
im Rathaus und in der Hochschwarz-
wald-Tourist-Information Todtnau der 
Eintrittsvorverkauf für den Mittelalter-
markt anlässlich des 1.000-jährigen Ju-
biläums der Stadt Todtnau. Im Vorver-
kauf kann das „Eintrittsband“ zu einem 
Wert von 7,00 € an den Vorverkaufsstel-
len erworben werden. 
Der Eintritt wird nur von erwachsenen 
Festbesuchern ab 18 Jahren erhoben. 
Kinder und Jugendliche haben freien 
Eintritt. Ermäßigungen, z. B. für volljäh-
rige Schüler, Studenten Behinderte oder 
Rentner, gibt es nicht. An der Tageskasse 
wird der Einritt 10,00 € kosten. Machen 

Sie daher bitte rege vom Vorverkauf und 
von dem vergünstigten Eintrittspreis 
Gebrauch.  
Auch über das Kartenvorverkaufsportal 
www.reservix.de können Eintrittskarten 
geordert werden. 

Der attraktive zweitägige Markt mit 
zahlreichen Programm- und Unterhal-
tungsangeboten mit mittelalterlichem 
Flair gehört zu den Höhepunkten der 
jährlichen Jubiläumsfeierlichkeiten. 
Gaukler, Handwerker, Tänzer, Krämer 
und Musiker werden die Innenstadt in 
ein altertümliches Bild versetzen. Die 
mittelalterliche Kulinarik möchte pro-
biert werden. Weitere Informationen 
zur Veranstaltung und zum Eintritt fin-
den Sie auch auf der Internetseite www.
todtnau.de 

Todtnau feiert 1.000 Jahre 
Vorverkauf zum Mittelaltermarkt 14./15. Juni

Einzige Altmetall-Containersammlung am 10. Mai 2025
Am Samstag, den 10. Mai 2025 wird 
durch den Sportverein Todtnau von 
9.00 bis 12.00 Uhr Altmetall wie folgt 
angenommen (einzige Aktion in diesem 
Jahr !):

• Todtnau Parkplatz an der B 317 zwi-
schen Poche und Säge (unterhalb Hun-
deplatz)
• Todtnauberg (Parkplatz Skilift 
Scheuermatt)
• Geschwend (Schulplatz)

Angenommen werden u.a.:
Autoteile einzeln wie Felgen und Aus-
puffe, Bügelbrettgestell (ohne Brett), 
Fahrrad ohne Reifen, Möbel aus Me-
tall, Ofen ohne Schamottesteine, Ölofen 
(Tank leer und Schwimmer ausgebaut), 
Öltank (leer und aufgeschnitten), Pfan-
nen und Töpfe, Rasenmäher (ohne Plas-
tikhaube, ohne Öl oder Benzin).

Das Einzelstück darf nicht über 50 kg 
wiegen, nicht breiter als 1,50 m und 
nicht länger als 2 m sein. Es werden nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen, 
max. 1 cbm pro Haushalt. Fässer, Tanks 
und Kanister über 5 Liter Rauminhalt 
werden nur angenommen, wenn sie 
rückstandsfrei und mindestens längs-
seits aufgeschnitten sind.
Weitere Informationen gibt es online 
unter www.abfallwirtschaft-loerrach-
landkreis.de, in der Abfall-App oder 
beim Service Center der Abfallwirtschaft 
unter der Telefonnummer 07621/410-
1999. 

NICHT angenommen werden:
• Gewerbeschrott
• Landwirtschaftliche Großgeräte
• Baukräne
• Autowracks
• Elektronikschrott (z.B. Bügeleisen)

• Kühl- und Gefriergeräte
• Metallbehälter über 3 Liter, die nicht 
aufgeschnitten sind
• Keine Annahme von Autoreifen und 
Batterien!
• Eine Altmetallsammlung von Haus 
zu Haus wird in diesem Jahr nicht 
durchgeführt!

Der Sportverein bittet Sie dringend:
Halten Sie bitte obige Annahmezeiten 
ein! Das Abladen außerhalb der Annah-
mezeiten stellt eine unerlaubte Müllab-
ladung dar.

Unterstützen Sie auch 2025 die Todt-
nauer Vereine, die die Einnahmen aus 
den Wertstoffsammlungen für ihre Ju-
gendarbeit dringend brauchen.
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Trachtenkapelle Brandenberg e.V. 
Jahreskonzert in der kleinen Turnhalle
Am Samstag, den 10. Mai 2025 – Kon-
zertbeginn 20.00 Uhr, Einlass 19.00 
Uhr – präsentiert die Trachtenkapelle 
Brandenberg e.V. ihr Jahreskonzert in 
der kleinen Turnhalle in Todtnau, wel-
ches den musikalischen Höhepunkt im 
Vereinsjahr bildet. Dieses Konzert ist 
das erste unter der Leitung des neuen 
Dirigenten Axel Friedrich. Dieser hat 
mit der Kapelle ein abwechslungsreiches 
Konzert einstudiert.

Die Jungmusiker Carlos, Gioia, Jonas 
und Smilla werden ihr erstes Konzert 
spielen. Von Modern bis Polka und auch 
einem Stück mit Gesang ist für jeden 
Geschmack etwas dabei. Es handelt sich, 
wie gewohnt, um ein Konzert mit Be-
wirtung. Die Trachtenkapelle Branden-
berg e.V. freut sich auf viele liebe Besu-
cher und einen Abend voller Emotionen 
mit gemütlichem Beisammensein und 
netten Gesprächen im Anschluss!

Musikverein Geschwend e.V. 
Kirchenkonzert 
Am Samstag, den 17. Mai 2025 veran-
staltet der Musikverein Geschwend in 
der katholischen Kirche St. Wendelin 
in Geschwend ein Kirchenkonzert. Wir 
präsentieren Ihnen ein abwechslungs-
reiches Programm in der besonderen 
Atmosphäre und Akustik der Kirche St. 
Wendelin. Beginn des Konzerts ist um 
20.00 Uhr.
Im Anschluss laden wir Sie zu einem 
kleinen Umtrunk in das St. Wendelin-
Heim ein. Nutzen Sie die Möglichkeit, 
sich mit den Musikern auszutauschen 
und den Abend gemütlich ausklingen zu 
lassen. Der Eintritt für das Konzert ist 
frei, Spenden zu Gunsten unserer Blä-
serjugend sind willkommen.

VdK Ortsverband Todtnau-Schönau
Einladung zum zweiten Vortrag
„Patientenverfügung und Vollmacht“
Wie sichern Sie Ihre Selbstbestimmung 
im Ernstfall? – Der Sozialverband VdK-
Ortsverband Todtnau-Schönau lädt ein 
zum Vortrag „Patientenverfügung und 
Vollmacht“ am Montag, den 19. Mai 
2025 um 19.00 Uhr im katholischen 
Pfarrsaal in Schönau im Schwarzwald, 
Talstraße 24 (barrierefrei). 
Da der Vortrag von Marion Ochs am 10. 
Februar 2025 zu diesem Thema auf so 
großes Interesse gestoßen ist, freut sich 
der Ortsverband, diesen zusätzlichen 
Termin zum gleichen Thema anbieten 
zu können. Dieses Mal wird Volker Hess 
referieren – vielen Dank für seine spon-
tane Zusage! 

Volker Hess vom SKM Betreuungs-
verein Lörrach e. V. (Geschäftsstelle in 
Schopfheim) erklärt in diesem Vortrag 
verständlich und praxisnah, welche ent-
scheidende Rolle Patientenverfügung 
und Vollmacht spielen und wie Sie Ihre 
Wünsche rechtzeitig festlegen können.
Der Eintritt ist frei, Spenden sind er-
wünscht. Der Ortsverband freut sich auf 
Ihre Anmeldungen – bitte bis 15. Mai 
2025 – damit genügend Formulare zur 
Verfügung gestellt werden können. 
per E-Mail: ov-todtnau-schoenau@vdk.de
oder per Telefon: 0162 7278967

(Foto: Sozialverband VDK)
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Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
Schulaktionstag in der Sportart Volleyball 
Am 30. April 2025 fand in der Klasse 5.2 
ein besonderer Sporttag statt: Der AOK-
Schulaktionstag stand ganz im Zeichen 
des Volleyballs. Unter der Leitung von 
Joachim Nagel vom TV Todtnau erleb-
ten die Schülerinnen und Schüler einen 
abwechslungsreichen und sportlich akti-
ven Vormittag.
Nach einer kurzen Begrüßung in der 
Sporthalle begann der Tag mit einer 
spielerischen Erwärmung. Die Stim-
mung war von Anfang an motiviert und 
fröhlich. Im Mittelpunkt standen an-
schließend die beiden Grundfertigkeiten 

des Volleyballs: Baggern und Pritschen. 
Joachim Nagel erklärte anschaulich die 
richtige Technik und demonstrierte die 
Bewegungsabläufe. Die Klasse durfte 
das Erlernte in verschiedenen Partner-
übungen direkt selbst ausprobieren. Joa-
chim Nagel gab den Schülerinnen und 
Schülern hilfreiche Tipps zu Körper-
haltung, Handposition und Bewegungs-
ausführung. Die Mädchen und Jungen 
waren mit Begeisterung dabei. Auch die 
Klassen 5.1, 6.1 und 6.2 dürfen sich in 
den kommenden Tagen auf ihren AOK-
Schulaktionstag freuen – mit denselben 

spannenden Volley-
ball-Inhalten.
Ein herzliches Danke-
schön gilt Joachim Na-
gel vom TV Todtnau 
und der AOK für die 
gelungene Organisation und Durchfüh-
rung dieses sportlichen Projekts.



Seite 14                                            Todtnauer Nachrichten    Nr.19-2025

Gemeinschaftsschule Oberes Wiesental
Gegen digitale Gewalt mit  #ZeichenSetzen-Challenge 2025
Die Stufe 6 der Gemeinschaftsschu-
le Oberes Wiesental hat erfolgreich an 
der #ZeichenSetzen-Challenge 2025 der 
Kampagne „BITTE WAS?! Kontern ge-
gen Fake und Hass“ teilgenommen. Die 
Initiative des Landesmedienzentrums 
Baden-Württemberg, die im Auftrag des 
Kultusministeriums durchgeführt wird, 
motiviert Kinder und Jugendliche, sich 
aktiv für ein respektvolles Miteinander 
im Netz einzusetzen.
Im Unterricht beschäftigten sich die 
Schülerinnen und Schüler mit der Frage: 
„Wie könnt ihr Betroffene von digitaler 
Gewalt unterstützen?“ Dabei analysier-

ten sie Gründe für Hass-Postings, ent-
wickelten Handlungsstrategien gegen 
Online-Beschimpfungen und setzten 
sich in Rollenspielen empathisch mit 
Betroffenenperspektiven auseinander. 
Die Ergebnisse ihrer Arbeit fassten sie 
in einem Plakat mit praktischen Tipps 
für den Umgang mit digitaler Gewalt 
zusammen, das in einer Schulversamm-
lung präsentiert und anschließend zent-
ral im Schulgebäude aufgehängt wurde. 
Das Plakat soll Betroffenen helfen und 
gleichzeitig zeigen, dass Respekt und 
Zusammenhalt an der Gemeinschafts-
schule Oberes Wiesental großgeschrie-

ben werden. Für ihren 
Beitrag erhielten die 
Mädchen und Jungen 
ein Dankschreiben des 
Landesmedienzent-
rums sowie ein kleines 
Geschenk. 
Das Projekt der Ge-
me i ns chaf t s s chu l e 
Oberes Wiesental unterstreicht: Digitale 
Zivilcourage beginnt im Klassenzimmer. 
Durch Aufklärung und kreative Metho-
den lernen Jugendliche, Verantwortung 
im Netz zu übernehmen – für ein faires 
Miteinander on- und offline.

Nimm dir Zeit, um glücklich zu sein ... 
inmitten eindrucksvoller Landschaft die 
Natur mit allen Sinnen wahrnehmen. 
Lass‘ deine Seele baumeln, tanke auf, an 
einem Kraftplatz der besonderen Art …
Am Freitag, den 9. Mai 2025 möchte 
der Schwarzwaldverein alle Wander-
freunde, Mitglieder, Nichtmitglieder 
und Gäste einladen, mit uns den Hauch 
des Windes auf der Haut zu spüren, Son-
ne zu genießen und zur Ruhe zu kom-

men – Stille spüren und auftanken mit 
Yoga. Das alles erlebst du bei unserer 
Yoga-Einheit auf dem Berg. Wir treffen 
uns um 18.00 Uhr am Parkplatz Haus 
des Gastes in Todtnau und fahren in 
Fahrgemeinschaften nach Todtnauberg. 
Von hier wandern wir ca. 45 Minuten zu 
unserem Kraftort. Hier werden wir mit 
Elli und ihren Yoga-Einheiten inmitten 
unserer eindrucksvollen Bergwelt be-
wusst die Natur mit allen Sinnen wahr-

nehmen, die Seele baumeln lassen, Stille 
erleben und Energie fließen lassen. Nach 
ca. 60 Minuten Yoga und Entspannung 
machen wir uns gestärkt auf den Rück-
weg. Bitte warme bequeme Kleidung, 
Yogamatte, Decke und Getränke mit-
bringen. Yoga-Erfahrung nicht erforder-
lich. Wir freuen uns auf euch!
Für Rückfragen, Tel. 07671/8992 oder E-
Mail: wanderwart@schwarzwaldverein-
todtnau.de 

Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.
„Gönn‘ dir etwas Besonderes“
Yoga am Berg
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Schwarzwaldverein Ortsverein Todtnau e. V.
Schwarzwaldverein feiert
125 Jahre Westweg

Als Väter des Westwegs gelten Philipp 
Bussemer und Julius Kaufmann, die im 
Jahre 1900 die ersten Markierungen an-
brachten – schon damals war das die bis 
heute typische rote Raute. Der Westweg 
entwickelte sich bald zu einer der belieb-
testen Wandertouren und zählt heute zu 
den Top 13 der besten Fernwanderwege 
Deutschlands.
Auf rund 285 Kilometern führt der Weg 
von Pforzheim im Norden über die 
höchsten Schwarzwaldgipfel bis nach 
Basel im Süden. Er durchquert dabei 
die faszinierende Vielfalt der Schwarz-
waldlandschaft – von sanften Hügeln 
und dichten Wäldern bis hin zu alpi-
nen Höhenzügen mit atemberauben-
den Aussichten. Aufgrund des 125-jäh-

rigen Westweg-Jubiläums organisiert 
der Schwarzwaldverein mit den am 
Westweg gelegenen Ortsvereinen 14 
Westweg-Wanderetappen und 7 West-
weg-Rad-Etappen. Von Samstag, 26. 
April bis Sonntag, 1. Juni 2025 kann der 
komplette Westweg immer an den Wo-
chenenden und an den Feiertagen mit 
erfahrenen (Rad-)WanderführerInnen 
gewandert bzw. befahren werden. Der 
Schwarzwaldverein Todtnau führt die 
11. Etappe vom Notschrei an den Hal-
denhof am Nonnenmattweiher. Los geht 
es am Donnerstag, den 29. Mai 2025 
um 8.30 Uhr am Notschrei. 
Die Strecke ist 19 km lang bei einer rei-
nen Gehzeit von 6 Stunden und 616 Hö-
henmetern. Wetterangepasste Kleidung, 

trittfestes Schuhwerk, Rucksackverpfle-
gung, Getränke und evtl. Wanderstöcke 
werden empfohlen. Aus organisatori-
schen Gründen bitte bis drei Wochen 
vor dem Wandertermin anmelden un-
ter den Link auf www.westweg.de – Sie 
erhalten eine Anmeldebestätigung.
Die Führung dieser Wanderung über-
nimmt Erika Melch, es entstehen even-
tuell Kosten für einen Shuttlebus.

QR-Code zur 
Wanderung inkl. 
Tourdetails:

                                                        

Schwarzwaldverein Todtnau e.V. 

 
 

Der Schwarzwaldverein feiert 
125 Jahre Westweg 

 
Als Väter des Westwegs gelten Philipp Bussemer und Julius Kaufmann, 
die im Jahre 1900 die ersten Markierungen anbrachten - schon damals 
war das die bis heute typische rote Raute. Der Westweg entwickelte sich 
bald zu einer der beliebtesten Wandertouren und zählt heute zu den Top 
13 der besten Fernwanderwege Deutschlands. 
Auf rund 285 Kilometern führt der Weg von Pforzheim im Norden über 
die höchsten Schwarzwaldgipfel bis nach Basel im Süden. Er durchquert 
dabei die faszinierende Vielfalt der Schwarzwaldlandschaft - von sanften 
Hügeln und dichten Wäldern bis hin zu alpinen Höhenzügen mit atembe-
raubenden Aussichten. Aufgrund des 125-jährigen Westweg-Jubiläums 
organisiert der Schwarzwaldverein mit den am Westweg gelegenen Orts-
vereinen 14 Westweg-Wanderetappen und 7 Westweg-Radetappen. Von 
Samstag, 26. April bis Sonntag, 1. Juni kann der komplette Westweg im-
mer an den Wochenenden und an den Feiertagen mit den erfahrenen 
(Rad)Wanderführer*innen gewandert bzw. befahren werden. Der 
Schwarzwaldverein Todtnau führt die 11.Etappe vom Notschrei an den 
Haldenhof am Nonnenmattweiher. Los geht’s am 29.05.2025 um 8:30 
Uhr am Notschrei.  

Die Strecke ist 19 km lang, bei einer reinen Gehzeit von 6:00h und 616 
Hm. Wetterangepasste Kleidung, trittfestes Schuhwerk, Rucksackverpfle-
gung, Getränke und evtl. Wanderstöcke werden empfohlen. Aus organi-
satorischen Gründen bitte bis drei Wochen vor dem Wandertermin vorher 
anmelden unter den Link auf: www.westweg.de. Sie erhalten eine Anmel-
debestätigung. Die Führung dieser Wanderung übernimmt Erika Melch. 
Kosten evtl. für Shuttlebus. 

QR-Code zur Wanderung inkl. Tourdetails: 

 

 

Städtlifest-News
Planung für das 48. Todtnauer Städtli-
fest am 20. bis 22. Juni abgeschlossen

Der 7-köpfige Städtlifest-Vorstand hat 
seine Vorbereitungen für das vom 20. 
bis 22. Juni 2025 stattfindende Städt-
lifest nahezu abgeschlossen und allen 
Vereinen und sonstigen Teilnehmern 
in der Frühjahrssitzung in KW 19 vor-
gestellt.  
In mehreren Vorstandsitzungen haben 
die Verantwortlichen in den vergange-

nen Monaten zahlreiche Programmhö-
hepunkte zusammengestellt, was wieder 
für eine gelungene Festveranstaltung 
sprechen wird. In den verbleibenden 
sechs Wochen bis zum jährlichen Todt-
nauer Fest-Höhepunkt werden Ihnen 
nun regelmäßig in den Todtnauer Nach-
richten wichtige und vor allem inter-
essante Informationen rund um den 

Städtlifest-Ablauf vorgestellt. Seien Sie 
schon heute gespannt, welche Ange-
bote wir uns für Sie ausgedacht haben. 
Ebenso präsentieren wir Ihnen natürlich 
das umfangreiche Veranstaltungspro-
gramms auf und neben der Showbühne. 
Lesen Sie nächste Woche hier in den 
Städtlifest-News, was es Neues gibt, an-
lässlich der 48. Auflage.  

VHS Wiesental
Eine Kursänderung und ein neuer Kurs
Kursverlegung in Todtnau
Der geplante Aqua-Fit-II-Kurs in Todt-
nau (6 x im Freibad Todtnau) wird von 
freitags auf den neuen Termin montags 
verschoben, Beginn am Montag, den 
23. Juni 2025, 11.15 – 12.00 Uhr.
 
Zudem bietet die vhs einen zusätzlichen 
Aqua-Fit Kurs in Schönau an, der neu 
ins Programm aufgenommen wurde:
 
3.02960 Aqua-Fit IV
6 x freitags ab 27. Juni 2025
10.15  – 11.00 Uhr
Bitte mitbringen: ein Handtuch, etwas 
zum Trinken
Leitung: Olga Sahin, Freibad Schönau
Gebühr: 40,00 € Der Eintritt ins Frei-
bad ist umsonst. Das Freibad muss nach 
Ende des Kurses verlassen werden. An 
der Kasse kann davor oder danach ein 
reguläres Eintrittsticket erworben wer-

den. Teilnehmende mit Saisonkarte dür-
fen das Bad mit dieser betreten und nach 
Kursende drinnen bleiben.
 
Bitte beachten Sie auch, dass es nur 
noch sehr wenige Kursplätze in allen 4 
Aqua-Fit Kursen gibt.
 
3.05013 Kochkurs für Eltern mit Kind 
ab 10 Jahren
Mittwoch, 21. Mai 2025
17.30 – 20.00 Uhr
Kennen Sie das? Sie stehen in der Küche 
und möchten ein gesundes schmackhaf-
tes Essen für die Kinder zubereiten und 
diese rümpfen die Nase? Damit ist jetzt 
Schluss! In diesem Kurs wird Ihnen und 
Ihrem Kind gezeigt, wie Sie Speisen zu-
sammen so zubereiten können, dass es 
allen schmeckt. Nicht nur Fastfood kann 
lecker sein. Wir zaubern leckere Gerich-
te die Spaß machen zu essen und zube-

reiten. Bitte nur 1 erwachsene Person 
anmelden. Vorhandene Allergien und 
Unverträglichkeiten bitte vorab mittei-
len. Bitte mitbringen: Kochschürze
Leitung: Anja Strohmaier
Buchenbrand Schule, Lehrküche
Gebühr: 23,00 € zzgl. 8,00 € Lebensmit-
telkosten pro Begleitperson (in bar bei 
der Kursleitung zu entrichten)
 
Bitte melden Sie sich online unter www.
vhs-wiesental.de oder per Anmeldekarte 
an.
 

Volkshochschule Wiesental
Talstraße 22, 79677 Schönau i. Schw.
zuständig: Kristina Maul
Mobil-Tel. 0170 2118946
Fax: 07622 6739179
E-Mail: todtnau@vhs-wiesental.de
Internet: www.vhs-wiesental.de
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Zinken Brandenberg e. V.
Bericht von der 57. Generalversammlung
Zinkenvogt Johannes Binder begrüßte 
zur 57. Generalversammlung die Mit-
glieder und Freunde des Zinken Bran-
denberg im Gasthaus Lawine in Fahl. 
Eine besondere Begrüßung galt Petra 
Walleser von der Trachtenkapelle Bran-
denberg, dem Ortsvorsteher und Bür-
germeister-Vertretung Franz Wagner 
sowie dem Zunftmeister der Todtnauer 
Narrenzunft, Tobias Gutmann. 
Anschließend verlas Schriftführerin Isa-
bell Thoma den Tätigkeitsbericht des 
Vereinsjahres, bevor der Vorstandsbe-
richt vorgetragen wurde. 

Rückblick auf das Vereinsjahr
In seinem Bericht erwähnte Johannes 
Binder den gut besuchten Hock mit 
Kaffeestube am Nachmittag, „Hau den 

Lukas“, einer Hüpfburg und natürlich 
einem Bierbrunnen. 
Am Faise Dunnschtig war der Saal rich-
tig gut besucht, und es wurde ein tolles 
und unterhaltsames Programm geboten, 
besonders durch die Mitwirkung von 
Sarah Binder, Stefanie Steinebrunner 
und Sven Maier. 
Auch der Wagenbau und das Nähen 
fürs Fußvolk waren ein voller Erfolg. Es 
gab überall viele helfende Hände – diese 
Mühe wurde wieder mit dem 1. Platz am 
Rosenmontag belohnt. 
Er bedankte sich bei allen Beteiligten für 
die Hilfe beim Schiebeholz machen.
Der gemeinsame Ausflug im September, 
eine Nachtwanderung vom Feldberg 
übers Herzogenhorn auf den Gisiboden, 
bleibt auch in lustiger Erinnerung. 

Nach dem Vor-
standsbericht ver-
las Harald Steck 
einen positiven 
K a s s e n b e r i c h t , 
und Timo Wehrle-
Brunner entlastete 
die gut geführte 
Kasse. 
Anschließend ent-
lastete Franz Wag-
ner die gesamte 
Vo r s t a n d s c h a f t 
und bedankte sich 
direkt im Namen 
der Stadt Todtnau 
für das große En-
gagement des Zin-
ken Brandenberg, 
auch im kulturellen 
Aspekt.

Wahlen zur Vorstandschaft
Wiedergewählt wurden der 1. Vorstand 
Johannes Binder, die Schriftführerin Isa-
bell Thoma sowie der Beisitzer Florian 
Maier. 

Ehrungen langjähriger Mitglieder
• für 45 Jahre: Luzia Knotz, Elisabeth 
Maier, Roland Walleser
• für 50 Jahre: Joachim Knotz, Martin 
Knotz und Marlies Wagner 

Wünsche und Anträge
Tobias Gutmann gratulierte allen Wie-
dergewählten und allen Geehrten. Er 
bedankte sich für die sehr gute Zu-
sammenarbeit – wobei er betonte, dass 
der Zinken als „umtriebigster“ Zinken 
bekannt ist –  und auch für die Unter-
stützung am Besenbinderball sowie am 
Städtlifest. 
Auch der erfolgreiche Rosenmontag, mit 
den vielen tollen Wagen sei ein voller 
Erfolg gewesen, und er gratulierte dem 
Zinken Brandenberg nochmals zum 1. 
Platz. Anschließend bedankte er sich bei 
Franz Wagner für die unkomplizierte 
Hilfe der Stadt zwecks der kurzfristigen 
Sicherheitsmaßnahmen. Im Anschluss 
überreichte er Florian Maier nachträg-
lich die Silbermedaille für 20 Jahre akti-
ve Mitgliedschaft. 
Petra Walleser von der Trachtenkapelle 
Brandenberg übernahm das Wort und 
gratulierte auch den Wiedergewählten 
sowie den Geehrten. Sie bedankte sich 
für die tolle Zusammenarbeit und be-
sonders auch in diesem Jahr wieder für 
die tollen selbstgenähten Kostüme am 
Rosenmontag, es sei einfach ein tolles 
Bild wenn „ganz Brandenberg“ einheit-
lich durch Todtnau laufe. 
Mit einem dreifachen Ramba Zamba be-
endete Johannes Binder die Versamm-
lung. 

Alle Mannschaften
Vorschau auf die nächsten Spiele

Handball –
Spielergebnis

SG Herbolsheim/Kenz/Emm – 
Damen            28:33

Vorschau TV Todtnau - Handball 

Datum Uhrzeit Heim Gast Halle
Sa., 11.05.25 10:30 Uhr B-Jugend männlich HSV Schopfheim Silberberghalle 
Sa., 11.05.25 12:10 Uhr DJK Bad Säckingen C-Jugend weiblich Malteserhalle
Sa., 11.05.25 12:20 Uhr B-Jugend männlich DJK Bad Säckingen Silberberghalle 
Sa., 11.05.25 13:50 Uhr HBL Heitersheim C-Jugend weiblich Malteserhalle
Sa., 11.05.25 15:00 Uhr B-Jugend männlich SG Wolfach/Gutach Silberberghalle 

Förderkreis
Handball in Todtnau e. V.
Einladung zur Ge-
neralversammlung 

Die diesjährige Generalversammlung 
findet am Donnerstag, den 22. Mai 
2025 um 18.30 Uhr im Gasthaus Zum 
Lamm in Schlechtnau statt.
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Jugend
Zweite Runde der VR-Talentiade
Am vergangenen Samstag fand in Ober-
hausen die zweite Runde der diesjähri-
gen VR-Talentiade-Sichtung statt. Vom 
TV Todtnau waren mit Luna Biondi, 
Gretha Thoma und Joan Buck gleich 
drei Nachwuchstalente der Todtnauer E- 
bzw. D-Jugend mit dabei.  
Bei dem Bezirksentscheid waren ins-
gesamt 60 Kinder aus dem Bezirk Frei-
burg/Oberrhein versammelt. Leider 
schaffte es keines der drei Kinder in die 
dritte und letzte Runde der Talentiade 
(Landesfinale). Nichtsdestotrotz sind 
wir richtig stolz auf eure Leistung, macht 
weiter so!  
v.l.n.r.: Gretha Thoma, Luna Biondi und 
Joan Buck

Schützengesellschaft Todtnau 1486 e. V.
Kreismeisterschaft 2025 – Volker 
Schmidt Kreismeister im Luftgewehr
Bei der diesjährigen Kreismeisterschaft 
gab es 5 Medaillenränge für die Todt-
nauer Schützen. Volker Schmidt wurde 
in der Disziplin Luftgewehr Herren II 
Kreismeister. Auf jeweils einen dritten 
Platz kamen Christoph Savoy (Luft-
gewehr Herren III), Markus Schnei-
der (Luftpistole Herren I), Bernhard 
Asal (Luftpistole Herren IV) und die 1. 
Mannschaft Luftpistole Herren III mit 
den Schützen Christoph Savoy, Jürgen 
Steiger, Jürgen Schepputat. Die weiteren 
Schützen in diesen Disziplinen sowie im 
KK Liegend und KK Sportpistole be-
legten Plätze im Mittelfeld. Herzlichen 
Glückwunsch an die Medaillengewin-
ner!

Ergebnisse
Luftgewehr
Herren II: 1. Volker Schmidt 391,7 KM;
Herren III: 3. Christoph Savoy 377,9.

KK Liegendkampf 50m
Herren III: 7. Christoph Savoy 573,4; 
Herren IV: 5. Wolfgang Segi 583,9.
Luftpistole
Herren I : 3. Markus Schneider 315; 4. 
Norman Steiger 292.
Herren III: 5. Christoph Savoy 318; 7. 
Jürgen Steiger 317; 8. Jürgen Schepputat 
312.
Herren IV: 3. Bernhard Asal 328; 6. 
Wolfgang Segi 302; 7. Manfred Hierhol-
zer 290.
KK Sportpistole 25m
Herren III: 10. Christoph Savoy 472; 12. 
Jürgen Steiger 438.

Mannschaft Luftpistole Herren III
3. SG Todtnau 1 947; 4. SG Todtnau 2 
920.

Skiclub Todtnau 1891 e. V.
134. Generalver-
sammlung heute

SKI ALPIN

Heute, am Freitag, den 9. Mai 2025 um 
19.00 Uhr findet die 134. Generalver-
sammlung des Skiclubs Todtnau 1891 
e.V. im Bergstüble am Notschrei statt. 
Ab 17.15 Uhr gibt es die Möglichkeit, 
die neue Biathlonanlage zu besichtigen 
– hierzu treffen wir uns direkt an der 
Biathlonanlage auf dem Notschrei. Die 
Treffsicherheit kann gerne beim Probe-
schießen ausprobiert werden.
Ebenso stehen dieses Jahr auch wieder 
verschiedene Posten zur Wahl.
Schon heute freuen wir uns, möglichst 
viele Mitglieder, Freunde und Interes-
sierte bei der Versammlung begrüßen 
zu dürfen, um mit euch einen schönen, 
geselligen Abend zu verbringen.

Herren 40 – TC Steinen    2:7
Münstertal – Herren 50    0:9

Die Herren 40 hatten etwas Pech am 
letzten Wochenende. Sie mussten kurz-
fristig auf die Nr. 2 verzichten, somit war 
die Mannschaft dementsprechend ge-
schwächt.  In dieser Liga wird es schwer 
sein, etwas zu holen. Lediglich Florian 
Rotzinger konnte sein Einzel gewinnen.   
Cedric Steiner und Bernd Ganzmann 
holten dann noch einen Doppelpunkt 
zur 2:7 Niederlage.  

Bei den Herren 50 punkteten alle Mit-
spieler. Münstertal war überfordert.  Für 
uns ans Netz gingen Daniel Rüscher, 
Thomas Wissler, Dominik Stübler, Gerd 
Hofmann, Bernd Deiser und Andreas 
Keller, der erstmals seit vielen Jahren 
wieder ein Einzel bestritt und auch 
gleich gewann.  Stefan Ganzmann spiel-
te anschließend Doppel, und so gingen 
auch alle Doppelpunkte an uns.

Vorschau
Heute – Freitag, 9. Mai 2025
Generalversammlung im Clubhaus.  

Es stehen wichtige Dinge an. Der Vor-
stand würde sich über zahlreiche Teil-
nehmer freuen.  

Samstag, 10. Mai 2025, 14.00 Uhr
Herren 40 – Dietenbach   (in Todtnau)
Samstag, 10. Mai 2025, 14.00 Uhr
Rheinfelden – Herren 50 
Samstag, 17. Mai 2025, 14.00 Uhr
Hartheim – Herren 40 

Neueste Infos auf unserer Homepage    
www.tc-todtnau.info

Tennisclub Todtnau e. V.
Punktspiele vom 
Wochenende
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Kletterfreunde Todtnau e.V.
Ausbildungskurs 
„Klettern am Fels“ 
Wir bieten ab dem 21. Mai 2025 an 
vier aufeinanderfolgenden Mittwoch-
abenden jeweils um 18.00 Uhr einen 
Ausbildungskurs „Klettern am Fels“ am 
Schwimmbadfels an.
Du bist mindestens 16 Jahre alt, hast 
Lust auf Klettern, Sicherungstechnik er-
lernen, coole Ausflüge und möchtest bei 
uns Mitglied werden? 
Anmeldung erforderlich unter:  jugend 
wart@kletterfreunde-todtnau.de

SC Todtnauberg e. V. – Mountainbike
Putzete am Longhorn Mountainbike 
Übungsgelände 

Am vergangenen Samstag veranstaltete 
die Tischtennisabteilung der TuS Schö-
nau die 50. Stadtmeisterschaften als Ju-
biläumsturnier. Aus diesem Anlass fand 
das Turnier zum ersten Mal in der neuen 
Mehrzweckhalle in Schönau statt, was 
ein imposantes Bild der 10 Tische mit 
der ausgefahrenen Zuschauertribüne 
bot.
Das Ereignis war nicht nur ein sport-
licher Wettbewerb, sondern auch ein 
Anlass für ein herzliches Wiedersehen. 
Neben den üblichen Tischtennisfreun-
den aus Schönau und Todtnau wurden 
ehemalige Meister und Tischtennisspie-
ler eingeladen, um dieses besondere Ju-
biläum zu feiern. Der Einladung folgten 
ehemalige Spieler aus verschiedenen Re-
gionen, darunter Konstanz, Trossingen, 
Zell, Hasel und sogar ein Spieler, der seit 
einigen Jahren in Madrid lebt. Insgesamt 
waren es 13 Ehemalige, die mitspielten 
oder einfach nur zum Plausch kamen.
Die Resonanz auf die Idee war durch-
weg positiv. Die Teilnehmer schätzten 
die Möglichkeit, alte Freundschaften zu 
pflegen und neue Kontakte zu knüpfen. 
Der Tag war geprägt von spannenden 
Spielen und herzlichen Gesprächen, die 
zeigten, dass Tischtennis mehr ist als nur 
ein Sport – es ist eine Gemeinschaft, die 
durch gemeinsame Erlebnisse und Erin-
nerungen verbunden ist.

Diese 50. Stadtmeisterschaften waren 
somit ein voller Erfolg und ein wunder-
schöner Beweis dafür, dass der Geist des 
Tischtennissports in Schönau und dar-
über hinaus lebendig bleibt. Die Sieger-
ehrung fand wie zu alten Zeiten im TUS 
Hüttle statt, wo man bei Speis und Trank 
den anstrengenden Tag ausklingen ließ.

Siegerinnen und Sieger
• Stadtmeister: Ralf Bachthaler
• 2. Platz: Johannes Böhler
• 3. Platz: Athanasios Alipliotis

Gästeklasse
• Platz: Ruben Emmeluth
• 2. Platz: Leo Sprich
• 3. Platz: Hemanth Kumar

Damen
• 1.Platz: Ricarda Barbisch
• 2. Platz: Anna Lang
• 3. Platz: Supritha Gollahalli

Doppel
• 1. Athanasios Alipliotis/Thomas Gierth
• 2. Johannes Böhler/Pascal Stahl 
• 3. Norbert Barbisch/ Stefan Gudd

Das Longhorn Mountainbike Übungs-
gelände existiert seit über 20 Jahren auf 
der Ebene in Todtnauberg. Neben der 
Bergstation des Buck-Skiliftes liegt das 
Gelände leicht beschattet im Wald. Mit 
Gartengeräten haben die Rennkinder 
und deren Eltern die Trails und Ob- 
stacles (Übungshindernisse) von Laub, 
Wurzeln und Ästen befreit. Pumptrack 
und Jumpline sind wieder frei von Stei-
nen und Fahrrinnen. Das öffentlich zu-
gängliche Gelände ist nur zu Fuß oder 
per Bike zu erreichen. Am besten auf 
den öffentlichen Parkplätzen in Todt-
nauberg parken, ab dem Hotel Sternen 
den Hornweg immer nach oben gehen 
und dem geteerten Weg außerhalb Todt-
naubergs weiter folgen. Nach Ende des 
geteerten Weges links und 200 m zum 
kleinen Wäldchen gehen. Viel Spaß! 
„Kette rechts!“, wie die Mountainbiker 
sagen.

TTV Schönau/Todtnau e. V.
50. Stadtmeisterschaften – ein Wieder-
sehen unter Tischtennisfreunden
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Samstag, 10. Mai 2025

9.30 Uhr – F-Juniorenturnier
11.30 Uhr – G-Juniorenturnier
13.30 Uhr – E-Juniorenturnier 
alle in Schönau

15.00 Uhr – B-Jugend
JFV Region Rheinfelden – SG Todt-
nau/Schönau  

Sonntag, 11. Mai 2025

10.30 Uhr – Herren II
FC Steinen-Höllst. 2 – SV Todtnau 2         

15.00 Uhr –Damen
SV Dogern – SV Todtnau                                   

15.00 Uhr – Herre
SV Todtnau – TuS Kl. Wiesental                                                          

Mittwoch, 14. Mai 2025    
                                  
19.00 Uhr – B-Jugend
TuS Binzen 2 – SG Todtnau/Schönau                    

Vorschau

Herren I
SV Hasel – SV Todtnau 1                  4:1
Nach gutem Start ins Spiel konnte Maxi 
Ritter nach einer Ecke bereits in der 8. 
Minute die frühe Führung erzielen.  
Schon 5 Minuten später gelang Hasel der 
Ausgleich. Bis zur Pause entwickelte sich 
dann ein offener Schlagabtausch, ohne 
dass aber noch ein Tor erzielt werden 
konnte. Nach drei Wechseln zur zweiten 
Halbzeit kam man auf Todtnauer Seite 

leider völlig aus dem Konzept, verlor 
die defensive Ordnung, und die Gast-
geber kamen bis zur 63. Minute zur kla-
ren 4:1-Führung. Danach passierte nicht 
mehr viel, und man musste leider mit 
einer deutlichen Niederlage die Heim-
reise antreten. Am kommenden Sonntag 
gastiert nun der aktuelle Tabellenführer 
TuS Kl. Wiesental auf der Kandermatt.

Für Todtnau spielten: L. Schäfer, M. 
Schubnell, M. Ritter, M. Rasch, A. Dar-
abi (46. M. Kaiser), J. Eckert, R. Leberer 
(46. M. Fiedel), T. Gerspacher (68. M. 
Kupferschmidt), S. Weber (46. V. Rad-
ke), S. Dummin, T. Böhler (68. B. Wiss-
ler)

D-Jugend
BFC Friedlingen – SV Todtnau           2:1
Torschütze: Noah Dannenberger
D-Jugend
SV Todtnau – TuS Kl. Wiesental         0:2

C-Jugend
FV Lö.-Brombach 3 – SG Schönau/
Todtnau        1:2

A-Jugend
SG Schönau/Todtnau – SG Hotzenwald           
2:3
Zweifacher Torschütze bei einer un-
glücklichen Niederlage war Matti Brog-
hammer.

Weitere Ergebnisse 


